
 

Aufruf und Einladung zur Teilnahme am 5. Aktionstag „KirchenGegenAtomwaffen“ in Büchel 

 

Weil (Atom-) Waffen nicht die Lösung, sondern das Problem sind … 

 

„Je länger Atomwaffen produziert, modernisiert, weiterentwickelt und einsatzbereit gehalten 

werden, desto größer ist die Gefahr, dass es zu einem Einsatz von Atomwaffen oder zu einem 

katastrophalen Unfall kommt. Es hat sich gezeigt, dass der Atomwaffenbesitz vor Angriffen mit 

konventionellen Waffen nicht schützt. Dass auch vom deutschen Boden (Büchel) atomare Be-

drohung ausgeht, kann uns nicht ruhig lassen.“ 

 

Diese Erklärung aus der Kundgebung (Resolution) der EKD-Synode in Dresden (13.11.2019) 

zeigt, dass auch die Kirchenleitung der EKD unsere Sorge um den möglichen Einsatz von und 

die Gefährdung durch Atomwaffen inzwischen teilt. Die aktuelle Situation u. der Krieg in der 

Ukraine lassen uns ahnen, dass die atomare Katastrophe jederzeit Realität werden kann. 

 

Noch immer lagern am Fliegerhorst bei Büchel/Eifel 20 einsatzbereite Atombomben der USA. 

Und noch immer ist Deutschland nicht dem Atomwaffenverbotsvertrag der UNO beigetreten. 

Aus Glaubens- und Gewissensgründen fordern wir die Ächtung, Abschaffung und Vernichtung 

aller Massenvernichtungswaffen, die unsere und die Existenz unseres Planeten bedrohen. 

 

Weil wir weiterhin in größter Sorge sind, laden wir erneut ein zur 

öffentlichen, gewaltfreien Demonstration am 5. Aktionstag „KirchenGegenAtomwaffen“ 

am Samstag, 25. Juni 2022, am Fliegerhorst bei Büchel/Eifel. 

 

Ablauf der Aktionstages: 

 

11:00 Beginn mit Musik und Vortrag von Andreas Zumach, Journalist und Publizist 

12:00 Ökumenischer Gottesdienst mit Prof. Dr. Fernando Enns (Mennonitische Friedenskirche) 

13:00 Mittagspause (wir teilen unser mitgebrachtes Essen) 

14:00 Kulturelles Programm mit Musik und Kurzbeiträgen, u. a. von Dr. Dirk Harmsen 

15:00 Ende und Heimreise 

 

Unser Bus startet am Samstag, 25. Juni 2022 um 5:00 Uhr ab Rummelsberg („Waldhotel 

Anders“) und um 5:30 Uhr in Nürnberg (Parkplatz bei der U-Bahn-Station Rothenburger 

Straße). Der Fahrpreis beträgt 30 Euro, für Studierende 5 Euro. 

 

Informationen und Anmeldung (bis spätestens 27. Mai 2022) bei: Herbert Lang, 

Tel. 09151-822527, E-Mail: langh-hersbruck@gmx.de 

 

* 
Die Projektgruppe zur Vorbereitung und Durchführung der Kirchlichen Aktionstage am Fliegerhorst Büchel besteht 

seit 2018 aus Christinnen und Christen aus den Evangelischen Kirchen in Baden, Bayern, Hessen-Nassau, Kurhes-

sen-Waldeck, der Pfalz, im Rheinland und in Württemberg sowie Pax Christi. 
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